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Beratungsfolge 
 

Datum der Sitzung Gremium Abstimmungsergebnis 
 

08.10.2018 Werksausschuss Entwässerungsbe-
trieb 

 

  
 

Anw.: 7 Ja: 7 Nein: 0 Enth.: 0 

24.10.2018 Stadtverordnetenversammlung  

  
 

Anw.: 19 Ja: 19 Nein: 0 Enth.: 0 

 
 

Beschluss 

Die Stadtverordnetenversammlung stellt den geprüften Jahresabschluss 2017 des Entwässerungsbetriebes der 
Stadt Finsterwalde mit einem Jahresüberschuss in Höhe von 359.675,83 € fest. 

 

 

 

 

 

A n d r e a s  H o l f e l d  

Vorsitzender der Stadtverordnetenversammlung 

Beschluss BV-2018-090 öffentlich 

 



BV-2018-090 Seite 2 von 2 

 

Sachverhalt 

Der Entwässerungsbetrieb ist gemäß § 106 der BbgKVerf und unter Berücksichtigung der EigV des Landes 
Brandenburg sowie der Satzung des EWB zur Aufstellung und Prüfung des Jahresabschlusses verpflichtet. 

Die Prüfung durch das Wirtschaftsprüfungsunternehmen Göken, Pollak und Partner, Chemnitz, erfolgte im Zeit-
raum vom 16.07.2018 bis 20.07.2018 und hat zu keinen Einwendungen geführt. Daraufhin wurde ein uneinge-
schränkter Bestätigungsvermerk von Seiten der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft erteilt. 
 
Der Geschäftsverlauf im Wirtschaftsjahr 2017 wurde durch die Werkleitung in allen Bereichen als stabil und 
positiv beurteilt. Ausdruck dafür ist, dass sowohl das Betriebsergebnis mit 425 T€, als auch der Jahresüber-
schuss mit 360 T€ auf dem Niveau des Vorjahres liegen. 
 
Die Vermögenslage zeigt, dass das langfriste Vermögen in Höhe von 28.054 T€ (Anlagevermögen) vollständig 
durch langfristiges Kapital gedeckt ist. Das Eigenkapital hat sich um den erwirtschafteten Jahresüberschuss auf 
23.276 T€ erhöht, was einer Eigenkapitalquote von 79,9 % entspricht. 
 
Die Finanzlage des Eigenbetriebes ist - trotz Rückgang der finanziellen Mittel - als stabil zu beurteilen. Er war 
und ist in der Lage, seine Verpflichtungen fristgerecht zu begleichen. 
 
Im Berichtsjahr wurden Investitionen von 2.440 T€ im Schmutz-, Misch- und Regelwasserkanal durchgeführt. 
Die Finanzierung erfolgte sowohl aus Eigenmitteln, als auch aus Zuschüssen. 
 
Der Entwässerungsbetrieb beschäftigt 5 Arbeitnehmer. 
 
 

 
Anlagen 

 Prüfbericht Jahresabschluss 2017 EWB (für die Mitglieder des WA EWB) 

 Bilanz und GuV 2017 (für die Mitglieder der SVV) 
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